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Projektarbeit im Senegal



Senegal/ Gam bia



Standort faktor Senegal

_Stabile politische Verhältnisse

_Positive Kontakte zu Europa und Nachbarländern

_Wachsendes wirtschaftliches Potential

_Hoher Grad an Selbstorganisation innerhalb der Bevölkerung

_Selbstbewusstsein lokaler Organisationen

_Netzwerk und Erfahrung von JUSTICEF vor Ort



Ziele

_Schrittweise, angepasste Verbesserung der ökonomischen 
Konditionen im Stadtteil Parcelles Assainies von Dakar
(Eckdaten von Parcelles Assainies)

_Stärkung der bereits existierenden Selbsthilfe

_Netzwerkbildung und Stärkung der Lobby für die Zielgruppe 
(Politik, multi-nationale Organisationen, Verbände, nationale 
und internationale ONG)



Zielgruppen

_Union des Artisans des Parcelles Assainies (UAPA)

_Reseau des Femmes Artisans de l’Union des Artisans des 
Parcelles Assainies (RFA/UAPA)

_Association Nationale des Femmes pour le Développment 
(ANFD/urban-ländliches Netzwerk auf den Ebenen Handel, 
Gütererzeugung, Sparkasse, Situation von Frauen und 
Kindern)





Zielgruppe

I nhalte



Frauen

Zum Beispiel ANFD:

_Organisationsstruktur analog der abfotografierten Poster 
_Dezentrale Struktur
_Förderung eigener Dynamik
_Dominoeffekt
_Situation und Bedeutung der Frau für die Gesellschaft





Handwerker

_Der informelle Sektor absorbiert 85% der ökonomisch Aktiven 
im Land

_Alternative Förderung notwendig, um formalisierte Strukturen 
zu erlangen >> Professionalisierung (Schreiner, Schlosser,
Schneider und Nahrungsmittelerzeugung)





Transform at ion alim entaire

_Negativer status quo in Westafrika/Subsahara

_Einseitige, saisonale Nahrungssituation >> Fehlernährung

_Krankheitsbild bei Kindern

_Verlust von Ernteprodukten 

_Schwache Wertschöpfungskette

_Regionale landesweite Ausbreitung, Verringerung von Import, 
Unabhängig: jedes Land sollte sich selbst ernähren können 
(Agenda 2015 Weltbank)



Müllproblem

_Dakar Hochburg des Recycling

_Bewusstsein zwischen Abfallstrom, Umwelt und 
Auswirkungen auf Mensch nicht vorhanden

_Arbeitssicherheit

_Abfall ist sowohl von wirtschaftlicher als auch von 
umweltbezogener Bedeutung hinsichtlich dauerhafter 
Entwicklung

_Waste Management-Strategie/Minimaltechnologie/ 
Kooperation mit Kommunen und Industrie





I nfrast ruktur

_Sammlung von Gerätschaften in Deutschland

_Werkzeuge, Kühlagregate, IT, Nähmaschinen, etc.

_Kleinkreditwesen, revolvierende, kollektive Fonds als 
Finanzquelle um Sicherheit zu stärken





Ausbildung

_Wissenstransfer in Bezug auf Technik, Rechnungswesen, 
EDV, Betriebsorganisation, funktionale Alphabetisierung ist 
weiterhin Grundstein zur Verbesserung von Arbeit und 
Dienstleistung

_Anbieter beruflicher Qualifizierung sind vor Ort
Bsp. Info-Energie





Bildung = Zukunft  für Beschäft igung

_Kinder als treibende Motivation für eigene Anstrengungen

_Hilfe zur Selbsthilfe

_Bildungsfonds



I nst rum ente von JUSTI CEF

_Studien

_Kooperation mit der Wissenschaft

_Netzwerkbildung

_Präsenz vor Ort durch Netzwerk

_Ko-Finanzierung mit öffentlichen Mitteln



I nterm ediäre Brücke

_ASPAIL
(A. Göft / Kalifha / M. Diallo / T. Diassie) 

_Qualitative Verbesserung von Beschäftigung an der Basis 
Senegalesisches Pendant zu JUSTICEF-Programm 

_Rechnungswesen

_Berichtspflicht 

_Kommunikation

_Vertrauen & Präsenz
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